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Unüberlegter fiuôeg

Öremder: 3ch roollte bei Sagesanbruch oon einem krähenden ßahn geroeckt fein und
habe keinen Son oernommen!

Sauer: Gntfchuldigen Sie, da roir keinen ©ockel befihen, fo haben roir einen
Phonographen in 3hre Kammer geftellt, der fchreit auch roie ein ßahn!

Öremder: Sas ift alles gan3 gut, aber roie ift es denn mit dem 2Becken?
Sauer: Sa brauchen S' blof3 ein J3ehnerl ins Codi 'nein3uroerfen!

Ghueri: 2Sie roär's,
roä mr ämal is Ser-
raf3 giengtid gon ä
Sruefe näh, nu 2öun-
ders roege. dafj 'r ämol
en Sigriff überchiemtid
oom e Streik, Qhr

jKägel: Ghönd mi gern
ha, händ 3hr mira dr
Oepfel allei ane!

(Shueri: Ku roill 'r allimol 's 2îïul fo ooll
nehnd, roie-n 3hr roeltid Ornig mache
und dä und diefe.

Kägel: 3fch mr ieh na afe, daf3 mr die
©ragöhliroar chönt gfchroeige ohni grojj
ßejechünft.

Ghueri: Sicilien^ roenn d' öürroehr oder
d' Soli3ei Gu uf en Schluchroagen uefehti
und mit 3 im ©alopp im Öür uffiehrti.
©laube fälber au, dajj f im erfte Schrecke
ufenand ftübtid.

Kägel: Serigs Kumedi bruchts gar nüd,
funderheitli mit efo Schillerchrägli-
fihere, roo duffe gfi find und fäb bruchts.

Ghueri; 3ä do cha mr nüd mit em ßagi-
fchroan3 drifahre, roie-n 3hr meined : die
roijje Ghnopfftiefeli find ftarch oer-
trete gfi.

Kägel: ©be hän i ghört, es heb am Sundig
ä fo ©fchmäus ghulfe fpedakle.

Srum roär's ebe guet, roämer ä fo ä
Streiktampffprühe hett mit Stalgülle, daf)
mr f chönt ä fo gottoergeffe tünkle. dajj
f müejjtid fiebe Sundig im 2Berchtig-
groand 3um Öeifter usluege bis f roieder
troche roärid.

©hueri: ©fchmackooll find r oeralagt,
fäb muef) mr 3 lo. Kber 3hr machid
do d' Kechnig ohni de 3ungpurfchte-
general, defäb

Kägel: gäfo, defäb, roo-n uf dr Soft ift!
Sie fellid defäb nu mir ämol ufefchicke,
defäb ftämpflet i ab, daf) 'r fir Cebtig
ungfrankiert umeluff und fäb ftämpflet i ä.

5)er23auerund fein Gchroein
Kor feinem ßaus im Sernerland
Gin Sauer einen 28agen fand.
Saoor ftand eine grofje Kifte.
Kn der den Seckel man oermif)te.

c$n diefer Kifte faf) ein Schroein
Clnd freute fich am Sonnenfchein.
daneben ftand ein fremder Klann,
Ser fchroeigend über etroas fann.

Sie Kifte nämlich und das Schroein,
Sie follten auf dem 223agen fein.
Soch roaren beide ihm 3U fchroer,
Srum roünfcht' er fremde ßilfe her.

Ser Sauer, der das alles fah,
Stand eine 2Beile fchroeigend da.
Clnd auch das Schroein oerfank dabei

3n tieffte Sauphilofophei.

Sa nahm der Sauer fich ein ßer3
Clnd half dem Klann in feinem Schmerç,
Sie luden auf das teure Schroein,
Srauf fuhr der 223agen querfeldein.

Ser Sauer nach oollbrachter ßandlung
Sat um fein ßaus noch eine 2Bandlung,
2Bobei er, roie dies ftets der öall,
Sefichtigte den Schroeineftall.

28er aber malt fich fein ©efühl
Sie Sau roar fort und leer der Sfühl.
Kun fah der Sauer fchaudernd ein:
2Sas er dort auflud, roar fein Schroein.

So geht aus diefem klar heroor,
Saf) mancher doch ein grojjer Sor,
2Senn er fich hilfserbötig glaubt
Clnd fich des eig'nen ©lücks beraubt.

25lct. Srolckn

2<riegs~2fatfchläge
Sür 2ius- und Ränder

Sift Seutfcher du, und brauchft Sapier,
üm Seutfchland 3U bedrecken:
Sie Caupner Öreie" ift bereit,
En gros dir's oonuftrecken.
Clnd geht auch ihr der Sorrat aus,
Klan roird dich dennoch retten:
Gs fammelt Sonn Koche für dich
Sapier bei den ©fetten.

Srauchft du Kartoffeln, geh' getroft
©a Särn, du brauchft nicht roarten:
ßerdäpfel 3roar, die gibt es nicht,
jedoch Kartoffelkarten.
Sagegen, roillft du unoerfälfcht
Clnd urchig" Särndütfch hören.
Örag' einen Srämler nach dem 2Seg:
Gr roird dich's gründlich lehren.

Soch bift du Kellner oon Seruf
Clnd Schroei3er auch da3u:
Sann geh' nach Sürich ins Serraffe",
Sort find'ft du ©lück und Kuh'.
2Billft paf)los gar nach ôrankreich 3iehn,
Son heute rafch auf morgen:
Kauf Ghloroform, das and're roird
21Tan fchon in ©enf beforgen. mnierfmk

(Eigenes S)rahtnet)
Subelsk (Sibirien). Gin oon hieran

Bercé abgegangenes Seiegramm meldet,
daf) der linke ölügel der Sloroaken fäu-
bernd der Kordoftfpihe 2lfiens 3umarfchiert,
roährend der rechte Ölügel dem ßimalaja
entlang abräumt.

Klontecarlo. £Jn informierten Öinan3-
kreifen oerlautet, dajj in den 3ukünftigen
Sölkerbund keine Staaten aufgenommen
roerden, die fich nicht über mindeftens 100
Klilliarden Schulden ausroeifen können.

225 a f h i n g t o n. Ser gungburfchen-
cJmprefario Koi hat den Klliierten mit
fchroeren Kepreffalien gedroht, roenn er 3U
den Öriedensoerhandlungen nicht 3ugelaffen
roerde.

Sriefkaften der Redaktion
J. R. in 6. 28ir find prin-

3ipiell gegen jede 21bfperrung
eines ÎKanlons gegen die andern.
2Senn diefe fchroere Seit uns
nichts anderes als diefen kanto-
nefifchen (Eigennut) gelehrt hat,
dürfen mir uns gegenfeitig
bedauern. 25ir empfinden es als
die gröfjte 3eil- und eidgenöf-
fifche Schmach, daf) ein 2<anton
dem andern nicht mehr gönnt,
dajj er etroas 3U effen bekommt.

Gs gab einmal eine Seit, in der die Schroei3er Sreude
und Ceid miteinander geteilt haben, ßeute roären
fie eoentuell noch bereit, miteinander die Sreuden
der andern 3U teilen. Sas Ceid aber laffen roir
heute jeden felber auslöffeln. 2Senn unfere Säter
oon diefen Singen roüfjten, roürden fie fich unaufhörlich

in ihren (ßräbern um und um drehen.
Ç. Ç. in- Oafel. Beglichen Sank! Sie Popularität

bei der fugend freut uns. ßoffentlich gibt es
keine (Enttäufchung. Clnfere gemeinfamen Sreunde"
kriegen unentroegt aufs Sach. (Es roerden der Seinde
immer mehr. (Endlich lohnt fich's 3U kämpfen.

ttaturfreund. 0hre ^Beobachtungen find ficher
roerfooll: denn die Siere haben feit jeher mehr oon
der 2tatur oerftanden als alle gefchelteften 2IIenfchen
3ufammen. Sas ift begreiflich, roenn man bedenkt,
daf) die Siere mit ihrer 2Tatur, die gan3 gefchehen
21tenfchen aber höchftens mit ihrem Schreibtifch oer-
roachfen pnd. (Es geht uns übrigens auch nicht
anders, obroohl roir nicht Im geringfien 21nfpruch
darauf erheben, auch nur 3u den faft gan3 ©efcheiten
gerechnet 3U roerden.
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Unüberlegter fiusweg

-Are m ci er: Icb wollte bei Tagesanbruck von einem krönenden Kann geweckt sein unö
bobe keinen Ton vernommen!

Bauer: Cntsckulciigen Sie. öa wir keinen Gockel besitzen, so Kaden wir einen Pkono-
grapben in Ikre Aammer gestellt, öer sckreit auck wie ein Kann?

-Aremöer: Das ist olles ganz gut. ober wie ist es öenn mit öem Wecken?
Bauer: Da braucken S' bloß ein Iebnerl ins Locb neinzuwersenl

Cbueri: Wie wär's.
wä mr ämal is Ter-
raß giengtiö gon ä
Truese näk. nu Wun-
öers wege. öoß r ämol
en Bigrisf übercbiemtiä
vom e Streik. Ibr

^Rägei: Ciiönö mi gern
ba. bänö Ibr mira ör
Oepsel allei anel

Cbueri: Au wi» r allimöl 's Mul so voll
neknö. wie-n Ikr wettiö Ornig macke
unö öä unä äiese.

Rägei: Isck mr ieh na ase. äoß mr äie
Gragökiiwar ckönt gscbweige obni groß
Kexeckllnst.

Cbueri: Biellickt. wenn ö' Sürwebr oöer
ö' Boiizei Cu us en Scblucbwagen uesetzti
unö mit I im Galopp im Sür ussiebrti.
Glaube sälber au. äaß s' Im erste Sckrecke
usenanä stübtiö.

Rägei: Derigs Rumeöi brucbts gar nüö.
sunöerbeitii mit eso Sckillerckrägii-
si h ere. wo äusse gsi sinö unö säb brucbts.

Cbueri: Jä äo cba mr nüä mit em Kogl-
scbwanz ärisabre. wie-n Ibr meineä : äie
wiße Cbnopsstieseii sinä starcb ver-
trete gsi.

Rägei: Cbe bän i gbört. es beb om Sun-
öig ä so Gscbmäus gbuise speöakie.
Drum wär's ebe guet, wämer ä so ä
Streiktampfsprütze kett mit Staigülle. äaß
mr s' ckönt ä so gottvergesse tünkie. äoß
s' müeßtiä siebe Sunäig im Wercbtig-
gwanö zum Geister usiuege bis s' wieöer
trocbe wäriä.

Cbueri: Gsckmockvoli sinä r veralagt.
säd mueß mr I Io. Aber Ibr mocbiö
öo ö' Recbnig obni öe Iungpurscbte-
gênerai, öesäb

Rägel: Iäso. öesäb. wo-n us ör Post istl
Sie selliö öesäb nu mir ämol usescblcke.
äesäb stämpslet i ab. äaß r sir Lebtig
ungsrankiert umeiuss unö säb stämpslet i ä.

Der Bauer uncj sein Sckwein
Bor seinem Kaus im Bernerlanä
Ein Bauer einen Wagen sanö.
Davor stanö eine große Aiste.
An öer öen Deckel man oermißte.

In öieser Aiste saß ein Sckwein
(tnö sreute sià am Sonnenscnein.
Daneben stanö ein sremöer Alann.
Der scbweigenö über etwas sonn.

Die Aiste nämlicb unö öas Scbwein.
Sie sollten ous öem Wagen sein.
Docb waren beiöe ikm zu sckwer,
Drum wünsckt' er sremöe Kiise ker.

Der Bauer, öer öas alles sak.
Stanö eine Weile scbweigenö öa.
(tnö aucb öas Scbwein oersank öabei

In tiefste Saupbilosopkei.

Da nakm öer Bauer sick ein Kerz
Unö Kais öem Alann in seinem Sckmerz.
Sie Iuöen ous öas teure Sckwein.
Draus sukr öer Wagen auerfelöein.

Der Bauer nack vollbracbter Kanölung
Tat um sein Kaus nocb eine Wanöiung.
Wobei er. wie öies stets öer 5a».
Besicbtigte öen Scbweinestaii.

Wer ober malt sicb sein Gesübi
Die Sou war sort unö leer öer Psllki.
Nun sak öer Bauer sckauöernö ein:
Was er öort ausluö. war sein Scbwein.

So gebt aus öiesem klar bervor.
Daß mancber öocb ein großer Tor.
Wenn er sicb bilsserbötig glaubt
Unö sicb öes eig'nen Glücks beraubt.

ZZIct, 2wlckn

Rriegs-Ratsâìlâge
Sur Aus- unc! Inläncier

Bist Deutscher öu. unö drouckst Papier.
Um Deutscblanö zu becirecken:
Die Loupner Treie" ist bereit.

xros öir's vorzustrecken.
Unö gekt auck ikr öer Borrat aus.
Alan wirö öick öennock retten:
Es sammelt Tony Rocke sür öick
Papier bei öen Gazetten.

Brauckst öu Rortosseln. geb' getrost
Ga Bärn. öu brauckst nickt warten:
Kerciöpsel zwar, öie gibt es nickt.
Ieöocb Aartosselkarten.
Dagegen, willst öu unverfälsckt
Unä ..urckig" Bärnöütsck kören.
8rag' einen Trämler nack öem Weg:
Er wirö äick's grünölick lekren.

Dock bist öu Aellner von Berus
Unö Scbweizer auck öazu:
Dann geb' nack Iürick ins Terrasse".
Dort sinö'st öu Glück unö Rub'.
Willst poßlos gar nock srankreick ziekn.
Bon keute rasck aus morgen:
Raus' Cklorosorm. öas anö're wirö
Alan sckon in Gens besorgen. Wni-rfwK

Eigenes Drantneh
Tubelsk (Sibirien). Ein oon bier an

Keroê abgegangenes Telegramm melöet.
öaß öer linke Älllgel öer Slowaken säu-
bernci äer Aoröostspihe Asiens zumorsckiert.
wäkrenä äer reckte Slügel äem Kimoiaja
entlang obräumt.

Alontecarlo. In informierten Ginonz-
Kreisen verlautet, öoß in öen zukünftigen
Böikerbunö keine Staaten ausgenommen
weröen. öie sick nickt über minöestens I0O
Aliliiaröen Sckulöen ausweisen können.

Waskington. Der Iungburscken-
Impresario Roi Kot öen Alliierten mit
sckweren Repressalien geörokt. wenn er zu
öen Trieöensverkonölungen nickt zugelassen
weröe.

Briefkasten 6er Redaktion
I. R. in S. Wir sinci prin-

zipieli gegen jecie Absperrung
eines Zîantons gegen ciie anciern.
Wenn ciiese scbwere !ZeIt uns
nicbls ancieres als cliesen kanto-
nesiscben Eigennutz geiekrt kat,
ciürfen wir uns gegenseitig
decliniern. Wir empsincien es als
c»e größte zeit- uncl eiclgenös-
siscke Scbmock. ciasz ein Aanton
ciem anciern nickt mekr gönnt,
ciah er etwas zu essen dekommt.

Es gab einmal eine !Zeit. In cier clle Scbweizer Sreucle
uncl Leici mlteinancler geteilt Koben. kZeute wären
sie eventuell nocb bereit, mlteinancler ciie Sreuclen
cler anclern zu teilen. Das Leici aber lassen wir
beute jecien selber auslössein. Wenn unsere Väter
von cliesen Dingen wußten, würcien sle sicb unaus-
körllcn In Ikren Gräbern um unci um cireben.

H.H. In- Sasel. Kerzlicben Donk! Die Popu-
larliät bei cler Iugencl freut uns. kZossentlick gibt es
keine Enttäusckung. «Unsere gemeinsamen Sreuncle"
Kriegen unentwegt auss Dack. Es werclen cier Seincle
immer mebr. Encilick loknt sicn's zu kämpfen.

Naturfreuno. Ikre Beodacktungen sincl sicker
wertvoll: cienn ciie Tiere kaben seit jeber mekr von
cler Natur verstanclen als alle gesckeltesien Menscken
zusammen. Das Ist begreiflick, wenn man declenkt.
ciaß clie Tiere mit ibrer Natur, ciie ganz gesckeken
Nlenscben aber böcbflens mit Ibrem Scbreldtisck ver-
wocksen stnci. Es gebt uns übrigens auck nickt
anciers, obwokl wir nickt im geringsten Anspruck
ciaraus erkeben. aucb nur zu cien sast ganz Gesckeken
gerecknet zu werclen.
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